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KINDER IN BEWEGUNG 2021 

TROTZ PANDEMIE KEIN MITGLIEDERSCHWUND  

Trotz andauernder Corona Pandemie starteten wir das neue »KiB-

Jahr« mit einer stabilen Mitgliederzahl von 110 bewegungsfreudi-

gen Mitgliedern. Auch wenn die Sporthallen leider weiterhin ge-

schlossen waren, brachten wir mehrmals wöchentlich Bewegung 

in die eigenen vier Wände oder den Garten. 

»KiB« ließ sich nicht entmutigen und drehte weiterhin fleißig Be-

wegungsvideos, die unsere Mitglieder zum Mitmachen und Ausprobieren animierten. Auch das groß-

artige Schneewetter zu Beginn des Jahres wurde in unseren Bewegungsvideos aufgegriffen, und den 

Kindern wurden viele spielerische Übungen gezeigt, wie sie sich trotz Hallenschließung weiterhin fit 

halten können. 

Am 10. März war es dann endlich so weit, wir durften uns wie-

der mit unseren Mitgliedern treffen und gemeinsam Sport trei-

ben. Zunächst war dieses nur im Freien möglich. Voller Freude 

organisierten wir uns einen Platz für die »KiB-Stunden« vor der 

Halle 2 im Sportzentrum Süd. Aufgrund des oft unbeständigen 

Wetters war es uns sehr wichtig einen Platz zu haben, der nach 

Regen nicht tagelang unter Wasser steht und somit für die Turn-

geräte nicht nutzbar gewesen wäre. Zwar wäre es auch möglich 

gewesen, mit weniger Material auszukommen, aber wir wollten 

unseren Kindern eben möglichst typische »KiB-Gerät-Aufbau-

ten« ermöglichen. Die Turngeräte täglich vor die Tür zu trans-

portieren und nach den Kursen wieder zurück in die Halle zu 

bringen war dank der hohen Motivation unserer Mitarbeiter kein 

Hindernis. Kleinere Hürden wie eine zeitweise starke Reduzierung der Teilnehmerzahl ließ uns nicht 

entmutigen, wir bauten einfach die doppelte Menge auf mehreren voneinander getrennten Plätzen 

auf, um allen turnwilligen Teilnehmern auch die aktive Teilnahme zu ermöglichen. Glücklicherweise 

spielte das Wetter zumindest für unsere »KiB-Zeiten« recht gut mit. Auch wenn es am Vormittag 

oder späten Nachmittag oftmals regnerisch war, blieben unsere Zeiten häufig verschont, sodass die 

»KiB-Stunden« nur sehr selten wetterbedingt abgesagt werden mussten. 

Anfang Juni öffneten nach langer Zeit dann auch endlich wieder die Sporthallen für uns. Die Begeis-

terung konnte den Kindern direkt aus den Augen abgelesen werden. Jetzt konnte wieder an den Rin-

gen geschwungen, an den Sprossenwänden geklettert oder an den Tauen geturnt werden.  

KIB-KINDEROLYMPIADE, -SOMMERCAMP, TURN-CAMP FÜR SCHULANFÄNGER 

In diesem Jahr war es endlich wieder so weit, die »KiB-Kinder-Olympiade« konnte nach einer 

„Zwangspause“ im vergangenen Jahr stattfinden. Coronabedingt fiel sie etwas kleiner aus als ge-

wohnt, zumal sie gemäß den derzeit bestehenden Corona-Verordnungen nicht wie gewohnt als 
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Großevent in der Sporthalle des Sportzentrums Süd, sondern lediglich als „Besuchs-Event“ in den 

Kitas vor Ort stattfinden konnte.  

So konnten Kinder aus 14 Kindertagesstätten Heidel-

bergs und der Umgebung an diesem Wettkampf zwi-

schen Mitte Mai und Ende Juni teilnehmen. Mit viel 

Spaß und Freude absolvierten die Sprösslinge mit 

großem Engagement acht verschiedene Sportübun-

gen. Die Aufgaben waren in diesem Jahr so ange-

passt, dass eine Durchführung problemlos in jeder 

KiTa möglich war. Medaillen und Urkunden zur er-

folgreichen Teilnahme an der »KiB-Kinder-Olympi-

ade«, die die Stadt Heidelberg zur Verfügung stellte, 

lagen im Anschluss an die Wettbewerbe für jedes Kind als Belohnung bereit.  

Das »KiB-Sommercamp« sowie das »Turncamp 

für Schulanfänger« konnten glücklicherweise 

auch 2021 wieder durchgeführt werden. Be-

sonders freuten sich die Kinder über den Be-

such von Oberbürgermeister Prof. Dr. Eckart 

Würzner, der selbst begeistert mit einigen 

Übungen der jungen Sport-Eleven konfron-

tiert wurde und nach Aussage der Kinder 

diese auch vollumfänglich lösen konnte. 

Über 50 Teilnehmer/innen im Alter zwischen 

vier und sechs Jahren konnten sich so in der 

dritten Sommerferienwoche bei uns austoben. Verteilt auf zwei Sporthallen standen den Kindern 

zahlreiche Turngeräte zum Ausprobieren ihres Bewegungsrepertoires zur Verfügung.  

Das »Turncamp für Schulanfänger« fand vom 13.9-17.9.2021 statt und war auch in diesem Jahr kurz 

nach der Anmeldefreigabe restlos ausgebucht. 40 Kinder nahmen in der letzten Woche vor ihrem 

Schulstart teil, nutzten die Einrichtung des städtischen Turnzentrums und lernten so viele neue Be-

wegungen bei uns kennen. 

Den Kontakt zu unseren »KiTa-Kooperationspartnern« wurde auch in der Corona-Zeit 

weiterhin aufrecht erhalten. Sobald die Kindertagesstätten unter Pandemiebedingun-

gen aus der Notbetreuung in den Alltagsbetrieb zurückkehrten, waren auch unsere 

Mitarbeiter wieder schnell in den Kitas vor Ort. Dort wurde der KiTa-eigene Bewe-

gungsraum wöchentlich „auf den Kopf gestellt“. Als Alternative zum regulären Besuch 

im Turnzentrum konnten die Kinder so im eigenen Kindergarten Kopfstand, Purzel-

bäume und Klettererfahrungen sammeln. Ab Sep-

tember war es einigen Kindertageseinrichtungen sogar wieder 

möglich, die Einrichtung des städtischen Turnzentrums zu nutzen. 

Es war ein Genuss, den Kindern zuzuschauen, wie sie die Bewe-

gungsmöglichkeiten dieser Einrichtung viel- und allseitig und mit 

großem Engagement unermüdlich ausschöpften. 
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Die in den Vorjahren stets gut besuchte »KiB-Fortbildung für ErzieherInnen« musste 2021 aufgrund 

der Corona-Pandemie leider erneut abgesagt werden. Auch das von der Stadt und dem Sportkreis 

Heidelberg organisierte Großevent, der »Lebendige Neckar«, fiel der Corona-Pandemie zum Opfer.  

Trotz der besonderen Zeit, in der wir Alle oft schnelle und kreative Lösungen zu den neu auftauchen-

den Verordnungen, Regelungen und Gegebenheiten finden mussten, können wir stolz sein, unsere 

Kinder auch 2021 mit Freude in Bewegung gehalten zu haben. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Marina Junge 
Kinder in Bewegung 
Master Of Science  
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DTB-TURNTALENTSCHULE MÄNNLICH (ALTERSKLASSE 6-10) 2021 

BUNDES- UND LANDESKADERTEST, BADENPOKAL, DEUTSCHLANDPOKAL  

Das 1. Halbjahr 2021 war wie im Jahr zuvor geprägt vom Corona-Lockdown. So 

musste ein weiteres Mal der Metropol-Cup Rhein-Neckar abgesagt werden, 

und es fanden auch keine anderen Wettkämpfe in Präsenz statt. Die Pandemie 

hatte auch das Trainingsgeschehen fest im Griff, so dass es nur für die Kader-

sportler erlaubt war, in der Halle zu trainieren. Für die Sportler, die sich auf 

Grund ihres Alters nicht für den Kader qualifizierten konnten, hieß es ein wei-

teres Mal, durch Onlinetraining die Fitness zu halten. Ab dem Frühjahr konnte 

hier außerdem bei gutem Wetter ein Präsenztraining im Außenbereich ange-

boten werden. 

Der Start ins Wettkampfjahr 2021 fand für die TTS Heidelberg somit erst nach den Sommerferien statt. 

Die vier TTS-Turner Jonas Hormuth (Altersklasse, AK 9), Davud Isikdemir (AK 9), Hanzhang Liu (AK 10) 

und Philipp Schmitt (AK 10) wurden für den Bundeskadertest, der vom 16.-18.9.2021 in Kienbaum 

stattfand, angemeldet. Absolviert werden mussten ein Athletiktest und ein Techniktest. Bei den athle-

tischen Abnahmen erreichte Jonas den 8. Platz, Davud den 14. Platz, Hanzhang den 11. Platz und Phi-

lipp den 17. Platz in ihrer Altersklasse. Beim Techniktest wurde Jonas 11., Davud 7. und Hanzhang und 

Philipp 12. 

Am 9. Oktober ging es dann mit dem Badenpokal wei-

ter. Bei dieser Mannschafts- und Einzelmeister-

schaft belegten in der AK 7 Ryan Weber, Damir 

Burzew und der noch ein Jahr jüngere Noah Taka-

endesa die Plätze 5, 7 und 6 im Einzelklassement. 

In der Altersklasse 8 konnte Gleb Kuzenko die 

Goldmedaille erturnen. Bei den 9-Jährigen kamen 

mit Jonas Hormuth (2. Platz) und Davud Isikdemir 

(3. Platz) zwei Turner in die Medaillenränge wie 

auch bei der AK 10 Hanzhang Liu (2. Platz) und 

Philipp Schmitt (3. Platz). Außerdem konnten in 

der AK 10 David Burzew den 4. Platz und Moritz 

Dankov den 5. Platz belegen. Durch ihre guten 

Wettkampfergebnisse qualifizierten sich Hanzhang 

und Philipp für die Ländermannschaft, die am 30./31.10. 

beim Deutschlandpokal startete.  Im Mannschaftsergebnis erturnten sich die Mannschaften der AK 7/8 

und die der AK 9-12 jeweils den 2. Platz. In der AK 9-12 stellte die KTG Heidelberg eine zweite Mann-

schaft, die den Bronzerang erreichte.  

Beim Deutschlandpokal in Schwäbisch Gmünd ging die Badische Auswahl mit der Beteiligung von 

Hanzhang und Philipp an den Start und belegte national einen hervorragenden 3. Platz. Durch die gu-

ten Ergebnisse beim Kadertest im September und dem guten Mehrkampfergebnis qualifizierte sich 

Philipp Schmitt für den DTB-Talentkader der besten 10-12-jährigen deutschen Schülerturner. 
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vlnr.: Philipp Schmitt, Davud Isikdemir, Denis 

Stadnik, Hanzhang Liu, Lukas Gaisdörfer, Jo-

nas Hormuth 

 

Den Jahresabschluss bildete für die Turner 

der TTS Heidelberg am 5. Dezember der Ka-

dertest des Schwäbischen und Badischen 

Turner-Bundes (STB/BTB). Hier starteten von 

der KTG Heidelberg nur die Athleten, die bis-

her die Kadernorm für den Landeskader noch 

nicht erreicht hatten. Dies waren Damir Burzew (AK 7), David Burzew und Moritz Dankov (beide AK 

10). Alle drei Athleten erturnten die notwendigen Punktzahlen für die Kadernominierung, so dass sie 

in den Landeskader (LK) bzw. Kaderschulungskreis (KSK) des BTB aufgenommen wurden. Für den 

LK/KSK waren Ryan Weber (AK 7), Gleb Kuzenko (AK 8), Jonas Hormuth (AK 9), Davud Isikdemir (AK 9), 

Philipp Schmitt (AK 10) und Hanzhang Liu (AK 10) bereits nominiert. 

Aufgrund der nach wie vor bestehenden Corona-Situation wurde die bereits seit Jahren bestehende 

VR-Talentiade als Talentsichtungsmaßnahme vom 28.4.-16.5.2021 online durchgeführt. Durch die 

hohe technische Hürde waren viele Eltern abgeschreckt, so dass die VR-Talentiade leider nicht im er-

hofften Umfang angenommen wurde.  

Erfreulicherweise meldeten sich vor den Sommerferien dann jedoch sehr viele Kinder zu den Schnup-

pertrainingsterminen am 11. und 25.7.2021 an. Insgesamt kamen 41 Kinder zu den beiden Terminen, 

wovon wiederum 14 Kinder zum Training der Sichtungsgruppe nach den Sommerferien eingeladen 

wurden. Von diesen 14 Kindern nahmen bis zum Ende des Jahres 10 Kinder am angebotenen Training 

teil.  

 

Kenji Howoldt 
Leiter DTB-Turntalentschule Heidelberg 

Trainer A 

 

STÜTZPUNKT HEIDELBERG (ALTERSKLASSE 11-18) 2021 

TRAINING TROTZ CORONA, NACHWUCHSBUNDESLIGA, DEUTSCHE MEISTERSCHAFT  

Auch im Jahr 2021 hatte die Corona-Pandemie am Stützpunkt Heidelberg einen großen 

Einfluss auf das Training und die Wettkämpfe für die Turner der Altersklassen 11-18. 

Nachdem es im Frühjahr zu weiteren Lockerungen für den Sport kam, konnten alle 

Sportler wieder vollumfänglich ins Training einsteigen. Dies wurde nicht durch alle 

Stützpunkte in Baden-Württemberg umgesetzt. Denn zum Schutz der Spitzenathleten, 
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die sich in der Vorbereitung auf die Olympischen Spiele in Tokyo vorbereiteten, durften ausschließlich 

NK 1-Turner (siehe Tabelle »Kaderkarte« unten) und höher am KTF trainieren. Dies hatte zur Folge, 

dass Gabriel Eichhorn (LK), der 2017 vom Stützpunkt Heidelberg an den Bundesstützpunkt (BStP) ge-

wechselt hatte, nicht am BStP Stuttgart trainieren durfte. Um den ehemaligen Heidelberger zu unter-

stützen wurde Gabriel kurzerhand wieder in seine „alte“ Trainingsgruppe in Heidelberg integriert, so-

dass er ohne Trainingsausfall und Rückstand in das Trainingsjahr starten konnte. Seine Chancen, sich 

wieder für einen Platz im Bundeskader zu empfehlen wurden so gewahrt. 

Auf Grund der regionalen Verordnungen zur Eindämmung der Corona-Pandemie und der hierzu gefäll-

ten Grundsatzentscheidungen der Landesturnverbände des Schwäbischen und Badischen Turner-Bun-

des (STB und BTB) wurden trotz der Lockerungen, die sich für das Training ergaben, im ersten Halbjahr 

keine regionalen und überregionalen Wettkämpfe durchgeführt. Dies schloss zum wiederholten Male 

die Absage des Metropol-Cups Rhein-Neckar, die Verschiebung des DTB-Kadernominierungstests so-

wie die Absage der Baden-Württembergischen Meisterschaften ein.  

Dennoch konnten die Turner des Stützpunktes Heidelbergs an diversen Wettkämpfen erfolgreich teil-

nehmen.  

Hervorzuheben sind die Teilnahme von Shimon 

Aoki mit dem Turn-Team Deutschland am U18-

Länderkampf gegen CZE-AUT-POL am 10. Juni. 

Gemeinsam mit Gabriel Eichhorn qualifizierte 

er sich in Kienbaum erstmals für einen Einsatz 

in der Jugendnationalmannschaft. 

David Dik 

erkämpfte 

sich bei 

den Deut-

schen Jugendmeisterschaften 

(DJM) nach einem unkon-

zentrierten und durchwach-

senen Pflichtdurchgang mit 

einem famosen Kürdurch-

gang die deutsche Vizemeis-

terschaft in der AK 12 – seit 2017 die erste Mehrkampfmedaille 

für einen badischen Turner bei einer DJM. 

Die Nachwuchsbundesliga 

diente den badischen Nach-

wuchsturnern wieder als Vor-

bereitung für die nationalen 

Höhepunkte. Thomas Johnson, Jan-Mathis Derr, Arne Schleuse-

ner und David Dik waren hier wieder mit von der Partie. Sie er-

reichten mit dem Turn-Team Baden beim ersten Wettkampf am 

19.6. in Heidelberg den 3. Platz und beim zweiten Wettkampf am 
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2.10. in Frankfurt den 4. Platz in der Staffel 

West. Da der dritte Wettkampftag nicht 

durchgeführt werden konnte, beendete 

das Turn-Team Baden die Liga auf dem 

vierten Platz der Staffel West, was leider 

nicht für die Qualifikation zum DTL-Ligafi-

nale gereicht hat. 

Im zweiten Halbjahr wurden nun einige 

der Veranstaltungen nachgeholt. Beim 

DTB-Kadernominierungstest vom 16.-18. 

September gingen in der AK 12 David Dik 

und Arne Schleusener sowie in der AK 13 

Thomas Johnson an den Start, um ihre Ka-

dernormen im technischen und athletischen 

Grundlagenbereich für die Aufnahme in 

den Bundes-/Landeskader 2022 zu errei-

chen. 

Als erster Wettkampf 2021 für die AK 11 

hatten die Badischen Nachwuchsmeister-

schaften (BNM) eine entsprechende Bri-

sanz: Zum einen war dies für die Nach-

wuchsturner die einzige Möglichkeit, die 

Landeskadernorm im Pflicht-Wettkampf 

zu erreichen, zum anderen war es der 

Startschuss für die Qualifikation der Aus-

wahlmannschaften des BTB für den 

Deutschland-Pokal.  
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Ole Seidel und Henry Geberth belegten bei den Badischen Nachwuchsmeisterschaften trotz abge-

speckter Übungen die Plätze 2 und 3. 

Beim Baden-Pokal, der parallel zu den BNM durchgeführt wurde, belegten David Dik den 2. Platz sowie 

Arne Schleusener den 4. Platz in der AK 12. Thomas Johnson turnte auf den 2. Platz. 

Als absoluter Höhepunkt fand in 

Schwäbisch Gmünd der Deutsch-

land-Pokal am 30./31. Oktober 

statt. Nach einer engen Qualifika-

tionsphase und einer intensiven 

unmittelbaren Wettkampfvorbe-

reitung am StP Heidelberg konn-

ten sich David Dik und Henry Ge-

berth für die Auswahlmannschaft 

der AK 11/12 des Badischen Tur-

ner-Bundes qualifizieren. Zusam-

men mit ihren Team-Kollegen aus 

Herbolzheim vertraten sie den Ba-

dischen Turner-Bund und den StP 

Heidelberg hervorragend und ge-

wannen mit deutlichem Abstand in 

der AK 11/12 den angestrebten Pokal. 

Auch wenn nicht alle Turner im vergangenen Jahr ihre individuellen Ziele erreichen konnten, so sind 

die Erfolge, die errungen wurden, um so beachtenswerter. 

Kaderkarte Badischer/Schwäbischer und Bundeskader Deutscher Turner-Bund 

Alter Landeskader Bundeskader DTB 
8 

Landeskader (LK) 

und 

Kaderschulungskreis 

(KSK) 

– 
9 

10 

Talentkader (TK) 11 

12 

13 
Nachwuchskader 2 (NK 2) 

14 

15  

Nachwuchskader 1 

(NK 1) 

16 
Perspektivkader 2 

(PK 2) 
17 

18 

19+ 
 Perspektivkader 1 (PK 1) 

 Olympiakader (OK) 

 

Christoph Haase, Dipl.-Sportwissenschaftler 

Landestrainer Badischer Turner-Bund e. V. 
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KTG -BUNDESLIGA MÄNNLICH 2021 

SAISONABSCHLUSS MIT PLATZ 2  

Die Bundesliga Saison 2021 sollte für das Team der KTG Heidelberg 

richtungsweisend sein und die 2020 eingeleitete Umstrukturierung 

und den verstärkten Einsatz der Nachwuchsturner weiterführen. So 

begann das Jahr mit einigen personellen Veränderungen innerhalb 

des Teams. Direkt zu Beginn trennte sich die KTG Heidelberg von Christian Berczes, der knapp 12 

Jahre ein wichtiger Teil und Punktelieferant des Bundesliga-Teams der KTG Heidelberg war. Aus per-

sönlichen Gründen konnte auch Eliah Beckenbach 2021 nicht für die KTG an die Geräte gehen.  Zu-

dem hatte der langjährige belgische Gastturner Jimmy Verbaeys seine aktive Karriere beendet und 

stand nur noch als Back-Up zur Verfügung.  

Doch konnten die Heidel-

berger auch einige Neu-

zugänge vermelden. Die 

Brüder Carl und Lorenz 

Steckel aus Karlsruhe, 

die bereits erfolgreich in 

der Nachwuchsbundes-

liga des Covendos Turn-

Teams Baden waren, 

starteten 2021 für die 

KTG. Zudem konnte im 

Vorfeld der Franzose Ju-

lien Gobaux als internati-

onaler Gastturner für Hei-

delberg gewonnen wer-

den. Leider verletzte er sich bei der 

Qualifikation für die Weltmeisterschaften in Japan und konnte 

nicht für die KTG an die Geräte gehen. Kurzfristig wurde statt-

dessen der Waliser Benjamin Eyre verpflichtet, der aber auf-

grund der Regularien der Deutschen Turnliga sowie von Ter-

minüberschneidungen nicht an allen Wettkämpfen teilneh-

men konnte.   

Ohne ausländische Unterstützung und mit einem sehr jungen 

Team ging die KTG letztlich in die Saison. Das Team um Coach 

Michael Wilhelm und Manager Manfred Jäger ging ein hohes 

Risiko mit einem ungewissen Ausgang ein. Doch dieses Risiko 

sollte sich bezahlt machen. Nach den Auftaktsiegen gegen die 

KTV Fulda und den TSV Monheim war die Mannschaft im Flow 

und die Motivation hoch. Durch sehr saubere Übungen und 

fast fehlerfreie Wett 
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kämpfe konnten die gegnerischen Teams geschlagen wer-

den. Lediglich gegen die KTV Koblenz war das junge 

Team aus der Neckarstadt chancenlos. Dem späteren 

Meister mussten sich die Heidelberger deutlich geschla-

gen geben, was der Motivation keinen Abbruch tat. Im 

direkt darauf stattfindenden Derby gegen die TSG Grün-

stadt konnte man erstmals auf Benjamin Eyre zurück-

greifen. Das seit Jahren spannende Derby hatte es in 

sich: Beide Mannschaften zeigten Bestleistungen. Im ge-

samten Wettkampf unterliefen beiden Teams lediglich 3 

grobe Fehler, was für ein sehr hohes Niveau beider 

Mannschaften spricht. Doch auch diesen Wettkampf 

konnte die KTG für sich entscheiden.   

Auch die darauffolgenden Duelle gegen das Turnteam 

Großen-Linden und den späteren Absteiger KTV Hohen-

lohe gestaltete das junge KTG Team siegreich.  

Der letzte Wettkampf gegen die TG Saar II wurde 

nochmal spannend. Sowohl die TG Saar II als auch 

die KTG wussten, dass Heidelberg den Wettkampf 

ohne Gastturner bestreiten würde. Überra-

schenderweise konnte Jimmy Verbaeys über-

zeugt werden, bei diesem Wettkampf für die KTG 

an die Geräte zu gehen. Coach Michael Wilhelm 

hatte hier im Vorfeld gute Überzeugungsarbeit 

geleistet, die sich auf beiden Seiten auszahlte. Die 

KTG gewann den Wettkampf. Einerseits vertei-

digte sie damit den 2. Tabellenplatz, andererseits 

konnte sich Jimmy Verbaeys in seinem letzten 

Wettkampf für die KTG Heidelberg mit 4 geturn-

ten Geräten das Topscorer-Shirt sichern. 

So blickt die KTG Heidelberg auf ein sehr erfolg-

reiches Jahr 2021 zurück. Die Neuzugänge und 

das gesamte Team präsentierten an den Geräten 

überzeugend ihre Leistungen und sicherten da-

mit einen großartigen Mannschaftserfolg. Ergo: 

Der eingeschlagene Weg des Vereins lohnt sich 

weiter zu verfolgen und macht Lust auf 2022!  

Der Verein möchte sich nochmal ausdrücklich sowohl für den zwölfjährigen Einsatz von Christian 

Berczes als auch für den Einsatz von Jimmy Verbaeys (6 Jahre) bedanken und wünscht ihnen für die 

weitere Zukunft alles Gute! 

http://www.turnzentrum.heidelberg.de/


www.turnzentrum.heidelberg.de                                                                        11 
 

 

Im Kader der Bundesliga standen folgende Turner: 

1. Benjamin Eyre 

2. Carl Steckel 

3. Daniel Morres 

4. Dennis Gansjuk 

5. Eliah Beckenbach 

6. Jimmy Verbaeys 

7. Joel Schauwienold 

8. Karl Ole Gäbler 

9. Leon Wendt 

10. Lorenz Steckel 

11. Marvin Rauprich 

12. Michael Wilhelm 

13. Shimon Aoki 

14. Thorben Krebs 

 

Michael Wilhelm 
Bundesliga-Coach KTG Heidelberg  
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JAHRESBERICHT KTG -GERÄTTURNEN WEIBLICH 2021 

Trainingsbetrieb weiblich 

Folgende Aufgaben wurden 2021 bearbeitet: 

Trainingsbetrieb weiblich 

• Durchführung von Trainingsstunden des Liga-Teams und des Top-Teams Future  

• Trainingsplanung 

• Hometraining und Online-Training während des Lockdowns 

• Planung und Durchführung des Outdoor-Trainings im Nachwuchsbereich 

• Wettkampfplanung und Wettkampfbetreuung 

• Organisation des Heimwettkampfs in der 3. Bundesliga 

• Trainingsgruppenplanung für das Schuljahr 2021/2022 

• Organisation des Ferientrainings 

• Durchführung von KiTa-Kursen 

2021 trainierten insgesamt 26 Turnerinnen im Leis-

tungsbereich. Die Turnerinnen nahmen an einem 

Online-AK-Stufen-Wettkampf und in Präsenz an den 

Badischen-Württembergischen Nachwuchsmeister-

schafen und dem Kaderwettkampf teil. Bei diesen 

Wettkämpfen mussten die Turnerinnen betreut 

wer-

den, weiterhin wurden die Wettkampffahrten und 

die Voraussetzungen zur Wettkampfteilnahme 

(Startrecht, orthopädisches Gesundheitszeugnis, 

Vereinskampfrichter) organisiert.  

Für das Training während der Lockdown-Phase 

wurden Heimtrainingspläne erstellt und Online-

Trainings geplant. Bei den Turnerinnen des Jahr-

gangs 2014 fanden sogar Hausbesuche zum Ho-

metraining statt. Ab Mitte März startete das Out-

door-Training im Nachwuchsbereich. 

Für das Schuljahr 2021/2022 standen die Planung der neuen Trainingsgruppen und die Unterbrin-

gung der Anfänger-Mädchen in den verschiedenen Gruppen auf dem Programm. 
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Talentsichtung 

• Planung und Organisation von Turnschnupperkursen  

• VR-Talentiade als Online-Wettkampf 

Die VR-Talentiade konnte als Online-Wettkampf durchgeführt werden.  

Als Talentsichtungsmaßnahme wurden 2021 Turn-Schnupperkurse offen ausgeschrieben. Alle inte-

ressierten Kinder wurden hierzu ins Turnzentrum Heidelberg eingeladen. An drei Kursen nahmen ins-

gesamt 35 Mädchen teil.  

Bundesliga weiblich 

Nach dem Aufstieg in die 3. Bundesliga 2019 bereitete sich die Mannschaft der KTG Heidelberg auf 

die Wettkämpfe in der 3. Bundesliga vor. Die Mannschaft formierte sich aus Turnerinnen der KTG 

Heidelberg, der Stammvereine Heidelberger Turnverein, SG Heidelberg-Kirchheim sowie der KuSG 

Leimen und zwei Gastturnerinnen aus dem Saarland. Im November fand ein Heimwettkampf in der 3. 

Bundesliga statt, den die KTG-Damen mit einem souveränen Sieg beendeten und damit in die 2. Bun-

desliga aufstiegen.  

Organisation Stützpunkt weiblich 

• Weiterentwicklung des Trainingskonzepts für den Stützpunkt Heidelberg 

• Berichterstattung auf der KTG-Homepage, auf Instagram und Facebook 

• Erstellung eines regelmäßigen Newsletters für Eltern, Fördervereinsmitglieder und Trai-

ner der Stammvereine 

http://www.turnzentrum.heidelberg.de/
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• Teilnahme und Mitarbeit im BTB-Trainerrat und im Landesfachausschuss Kunstturnen 

• Elterngespräche zum Schuljahresende 

• Durchführung von Fortbildungen im Bereich Gerätturnen für Trainer/innen aus dem 

Turngau Heidelberg und dem gesamten Badischen Turner-Bund 

Das bis dahin entwickelte Trainingskonzept wurde fortgeführt. Um eine durchgängige Ausbildung der 

Turnerinnen in allen Altersklassen zu erreichen, trafen sich die Trainerinnen des Stützpunktes regel-

mäßig zu Absprachen bezüglich Methodik und gemeinsamer, trainingsgruppenübergreifender In-

halte. 

Von den verschiedenen Wettkämpfen und Aktionen aus dem weiblichen Bereich wurde auf der KTG-

Homepage, auf Instagram und auf der KTG-Facebookseite berichtet.  

Als Stützpunkttrainerin erfolgte die Mitarbeit im BTB-Trainerrat Kunstturnen und Landesfachaus-

schuss Kunstturnen weiblich. Dazu gehörte die regelmäßige Teilnahme an Sitzungen und die aktive 

Mitarbeit an Ausschreibungen, Lehrgängen und Maßnahmen zur Förderung des Kunstturnens im Ba-

dischen Turner-Bund. 

Zum Schuljahresende wurden mit den Eltern aller Turnerinnen Elterngespräche geführt. Dabei wur-

den zum einen der Leistungsstand und die Leistungsentwicklung und zum anderen der weitere Ver-

lauf der sportlichen Ausbildung am Turnzentrum besprochen. 

Für die Trainer/innen aus dem Turngau Heidelberg und dem gesamten Badischen Turner-Bund konn-

ten drei Online-Fortbildungen (Januar/März) im Bereich Gerätturnen werden. Im Oktober war es so-

gar möglich, mit 80 Teilnehmern eine Fortbildung in Präsenz durchzuführen. Sowohl Gastreferenten 

aus Karlsruhe bzw. Gondelsheim als auch ein Leichtathletik-Trainer referierten in verschiedenen Ar-

beitskreisen zu den Themen Laufschule und Sprint, Balken, Stufenbarren und Gymnastik.  

Organisation und Mithilfe Turnzentrum allgemein 

Das Gerät-Turn-Camp im Dezember 2021 im Turnzentrum Heidelberg konnte mit 54 Teilnehmern 

stattfinden. 

 

Christine Keller 

Stützpunkttrainerin weiblich, Trainerin A 

Leiterin der DTB-Turntalentschule weiblich 

 

Kooperationsvereine der KTG Heidelberg e. V.  
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 Hier geht’s zu Kinder in Bewegung. 

        

http://www.turnzentrum.heidelberg.de/
mailto:turnzentrum@heidelberg.de
http://www.kib-srn.de/
https://www.facebook.com/Kinder-in-Bewegung-2256094497972956
https://www.instagram.com/kib_heidelberg/
https://www.youtube.com/channel/UCWDrJu9PHQYFhs3q4Dd2zTQ/featured

